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Drucksachen: 50/14 und zu 50/14

Aufgabe des 1994 errichteten Europäischen Investitionsfonds (EIF) ist es, unter Zu-
grundelegung der politischen Ziele der EU ein beständiges und ausgewogenes
Wachstum innerhalb der EU zu fördern.

Der EIF ist Teil der Europäischen Investitionsbank-Gruppe (EIB-Gruppe) und
innerhalb der EIB-Gruppe das Spezialinstitut für die Bereitstellung von Risiko-
kapital und Garantien zugunsten von kleinen und mittelständigen Unternehmen
(KMU). Grundsätzlich finanziert die EIF die KMU nicht auf direktem Weg,
sondern indirekt über zwischengeschaltete Banken und Finanzinstitute.

Mit dem vorliegenden Beschlussvorschlag geht es um die Beteiligung der EU an
der Aufstockung des Kapitals der EIB. Seit der letzten Kapitalerhöhung im Jahr
2007 beträgt das gezeichnete Kapital des EIF drei Milliarden Euro, das in 3 000
Anteile mit einem nominalen Wert von je einer Million Euro aufgeteilt ist. Das
eingezahlte Kapital des EIF beträgt derzeit 600 Millionen Euro (d. h. 20 Prozent des
gezeichneten Kapitals). Seit Oktober 2013 ist der EIF im Besitz der EIB
(62,1 Prozent), der EU (30 Prozent) sowie 24 öffentlicher und privater Finanz-
institute (7,9 Prozent).

Angesichts der durch den EIF-Verwaltungsrat vorgeschlagenen Erhöhung des
gezeichneten Kapitals um bis zu 1,5 Milliarden Euro ist vorgesehen, dass die
Kommission bis zu 450 neue Anteile zu einem nominalen Wert von je
1 Million Euro am Fonds erwirbt.

Der Erwerb der neuen Anteile durch die EU soll über einen Zeitraum von vier
Jahren ab dem Jahr 2014 erfolgen. Im Gesamthaushalt der EU soll ein Gesamt-
betrag von bis zu 170 Millionen Euro für den gesamten Zeitraum zur Deckung von
Kosten zur Verfügung stehen. Die EU wird für ihre Beteiligung an dem Fonds
Dividenden erhalten.
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Der Verwaltungsrat der EIB hat bereits im Dezember 2013 die Kapitalerhöhung des
EIF genehmigt.

Die Empfehlungen der Ausschüsse sind aus der Drucksache 50/1/14 ersichtlich.


